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DANIEL TREYER
ViolinisT, M MH, MMusiker us

DANIEL TREYER

CorinneKappeler(Harfe)undDanielTreyer(Violine)spielenein

Programm mit schwungvollen Tänzen. Nach dem

zweijährigen Masterstudium in den Niederlanden konzertiert

das Duo wieder in der Heimat. DuoCorda interpretiert

mitreissende Musik verschiedener Epochen und lässt auch

eigeneArrangementshören.

Violine und Harfe in ihrer Klangfarbenvielfalt: In Debussys

TanzverschmelzendieKlänge,wennderViolinistpizzicatospielt

und die Harfenistin die Saiten am Klangboden dämpft.

Abwechslungsweise übernehmen die Instrumente Melodie-

respektive Begleitfunktion. Auch Bartòks rumänische

Volkstänze eignen sich hervorragend für diese Besetzung und

werden feurig und interpretiert. Neben

harfentypischen, französischen Komponisten wie Fauré,

Debussy und Saint-Saëns sind zwei holländische Komponisten

mit einem virtuosen Tanz für Violine solo und einer

mythologischinspiriertenCyclophonievertreten:Bei«Birds

of Aengus» kommen ein Projektor und ein eigens für das

Duo entwickeltes Kaleidoskop zum Einsatz, welches mittels

Mikrophon auf die Musik reagiert und damit den abwechs-

lungsreichenCharakterdesStückesuntermalt.

Lassen Sie sich auditiv und visuell überraschen: bereits beim

ersten Werk, dem Impromptu von Fauré, das für Harfe solo

komponiert wurde. Wird der Geiger brav abwarten, ohne sich

einzumischen?

vielsaitiges

bewegend

Konzert vom 13. Juli 2012 in Seuzach
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